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ANWENDUNGSGEBIET

Für die Verarbeitung von Color Umkehrfilmen nach dem Prozeß E-6 in Jobo-
Rotationsentwicklungmaschinen, Entwicklungstanks und Drums. Die Verarbeitung führt zu typ-
gerechten Ergebnissen. Bei diesem Prozeß ist die Anzahl der Verarbeitungsbäder auf 3 (+
Stabilisierbad) verringert worden. Die Umkehrung erfolgt gleichzeitig während der
Farbentwicklung. Das Bleichen und Fixieren findet in einem kombinierten Bleichfixierbad statt.
Die verringerte Anzahl der Bäder vereinfacht den Prozeßablauf bei gleichzeitig erhöhter
Verarbeitungssicherheit.

SICHERHEITSRATSCHLÄGE

am Ende der Gebrauchsanweisung beachten.

ENTSORGUNG

Auskünfte über die Entsorgung von Fotochemikalien und deren gebrauchte Lösungen erteilen
die örtlichen Beauftragten für den Umweltschutz.

WICHTIG !

Flaschen und Kanister aus Kunststoff werden zunehmend der Wiederverwertung bzw. dem
Recycling zugeführt. In beiden Fällen ist es wichtig, daß die Behälter keine Rückstände der
Konzentrate enthalten. Wir empfehlen deshalb Konzentratreste mit einem Teil des Ansatzwassers
auszuspülen und dem jeweiligen Ansatz zuzufügen.

KONFEKTIONIERUNGEN

Produktbezeichnung für Arbeitslösung Art. Nr
Arbeitssatz inkl.
Stabibad 5 Liter 9220
Erstentwickler 15 Liter 9225
Farbentwickler  
Part 1 und Part 2 15 Liter 9226
Bleichfixierbad  
Part 1 und Part 2 15 Liter 9227
Stabilisierbad 6x5 Liter 9228

ANSATZVORSCHRIFT FÜR 1 LITER ARBEITSLÖSUNG 

Temperatur des Ansatzwassers 25 - 40°C.

Bad ml Wasser +ml Part 1 + ml Part 2
Erstentwickler 800 200
Farbentwickler 600 200 200
Bleichfixierbad 600 200 200
Stabilisierbad 950 50

Immer erst Wasser vorgeben! Bei Ansätzen aus mehreren Parts, immer Part 1 vermischen (ca.
30 Sek.), bevor der nächste Part  zugegeben wird.

Eine Verunreinigung des Erstentwicklers mit Farbentwickler ist zu vermeiden, darum sollte z. B.
der Erstentwickler unbedingt zuerst angesetzt und der Behälter gut verschlossen werden. Die
blauviolette Färbung der Arbeitslösung des Farbentwicklers ist normal. Sie schlägt nach längerer
Standzeit in Gelbbraun um. Das Abmessen der Farbentwickler-Konzentrate ist sehr sorgfältig
vorzunehmen. Schon kleinere Abweichungen führen zu Verschiebungen der Farbbalance. Die
Ansatztemperatur des Stabilisierbades sollte 25°C nicht überschreiten.
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�PUSH� UND �PULL�  ENTWICKLUNG

Unterbelichtete Filme können empfindlichkeitssteigernd verarbeitet werden, indem die
Erstentwicklungszeit verlängert wird. Ebenso können versehentlich überbelichtete Filme durch
Verkürzung der Erstentwicklungszeit gerettet werden.

push Die Erstentwicklerzeit ändern auf:
+ 1/3 Blende 07:00
+½  Blende 07:30
+2/3 Blende 08:00
+1 Blende 08:30
+1 ½ Blenden 10:30
+2 Blenden 12:00
+2½ Blenden 13:00
+3 Blenden 14:00
pull
-1/3 Blende 06:00
-½ Blende 05:30
-1 Blende 04:30

BEEINFLUSSUNG DER FARBBALANCE

Zur Kontrolle der Entwicklung können E-6 Kontrollstreifen benutzt werden. Wir empfehlen aber
die Entwicklungsergebnisse auf Ihrem Aufnahmematerial zu prüfen, da die Farbwiedergabe der
Kontrollstreifen keine Rückschlüsse auf das Ergebnis Ihrer eigenen Produktion zuläßt. Setzen
Sie Kontrollstreifen nur dann ein, wenn Sie den einwandfreien Zustand Ihres Entwicklers über-
prüfen möchten.

Zur Farbsteuerung kann der ph-Wert des Farbentwicklers bei Bedarf verändert werden. Jobo ph-
Correction-Kit Art.Nr.4800 enthält alle notwendigen Lösungen und eine Anleitung (nicht im
Lieferumfang!).

ALLGEMEINE HINWEISE

Die in den Tabellen angegebene Erstentwicklungszeit ist ein Durchschnittswert und sollte bei
Bedarf individuell angepaßt werden. Eine Verlängerung der Erstentwicklungszeit führt zu helle-
ren, eine Verkürzung zu dichteren Dias. Die Erstentwicklung ist die kritische Phase des
Verarbeitungsprozesses.

Die angegebenen Verarbeitungszeiten umfassen den Zeitraum vom ersten Kontakt des betref-
fenden Bades mit dem Filmmaterial bis zum ersten Kontakt des folgenden Bades bzw.
Wässerung, bei allen Jobo Autolabs sind die Prozeßzeiten entsprechend ausgelegt. Die
Trocknungstemperatur sollte nicht höher als 60°C sein! Gebrauchte und ungebrauchte Lösungen
sollten wegen der Gefahr möglicher Verunreinigungen nicht miteinander vermischt werden! Eine
Verunreinigung des Erstentwicklers, schon durch geringste Spuren des Farbentwicklers (auch
Dämpfe!), würde zu geringeren Enddichten (Maximaldichten) führen. Entwicklungstanks, Deckel
und Filmspirale, sind nach jedem Entwicklungsdurchgang mit warmem Wasser intensiv zu reini-
gen. Sie müssen vor jedem Verarbeitungsdurchgang absolut trocken sein.

VERARBEITUNG IN JOBO ROTATIONS-PROZESSOREN

ATL-Behälter Verarbeitungsbad Temperatur C° Zeit mm:ss Bemerkungen
Vorwärmen 38°C 05:00

1 Erstentwickler 38°C 06:30
Wässerung 1 38+-2 °C 02:30 mindestens 3x

Wasserwechsel
2 Farbentwickler 38°C 06:00

Wässerung 2 38+-2 °C 02:30 mindestens 2x 
Wasserwechsel

3 Bleichfix 38°C 06:00
Wässerung 3 38+-2 °C 04:00 mindestens 4x 

Wasserwechsel
Stabibad 20-25 °C 01:00 Durchführung 

außerhalb der 
Trommel!

Die Füllmengen der Tanks und Drums sind so ausgelegt, daß immer die für die Anzahl der Filme
erforderliche Mindestchemikalienmenge im Tank ist. (Bei Planfilmentwicklung in den Expert-
Trommeln bitte die Füllmengentabelle in der Expert-Bedienungsanleitung berücksichtigen!)

HALTBARKEIT DER GEBRAUCHSLÖSUNGEN 

in der Maschine

Erstentwickler 2 Wochen
Farbentwickler 2 Wochen
Bleichfixier und Stabilisierbad 8 Wochen (Stabi außerhalb der Maschine)

HALTBARKEIT DER GEBRAUCHSLÖSUNGEN 

in Jobo Chemikalienbehältern (Dunkel bei 5-20°C)

Erstentwickler 4 Wochen
Farbentwickler 8 Wochen
Bleichfixier und Stabilisierbad 12 Wochen

Die 15L-Konzentrate sind in der Originalverpackung nach Teilentnahme 6 Monate haltbar.
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FEHLER UND DEREN URSACHEN

FEHLER Mögliche Ursache Maßnahme

Dias zu hell Überbelichtung  Kamera bzw Belichtung über-
prüfen.

Erstentwicklungszeit zu lang   Erstentwicklungszeit um 
15-30 s verkürzen

Verunreinigung des Erstent- Entwicklungsgeräte und 
wicklers durch Bleichfixierbad  Spirale gründlich reinigen   

Dias zu dunkel Unterbelichtung Kamera bzw. Belichtung über
prüfen.

Vorwärmen des Filmtanks Programm durch eine 05:00 
wurde vergessen   Vorwärmung ergänzen.

Erstentwicklungszeit zu kurz  Erstentwicklungszeit um 
15-30 s verlängern 

Ungleichmäßige Farbflächen, Füllmenge zu gering Füllmengen überprüfen
Streifen, Schlieren

Wasser in der Vorwärmphase Tanks und Spiralen müssen 
über den trockenen Film trocken sein
gelaufen

Farbschleier Ansatzgefäße oder Für jedes Bad sollte ein eige-
Entwicklungsgerät unsauber, ner Ansatzbehälter und Rühr- 
Verunreinigung eines Entwickler- stab zur Verfügung stehen.
bades mit einem anderen Bad

Maximale Dichten Grün Verunreinigung des Farb- Spiralen nach der Stabilisie-
bzw. Erstentwicklers mit rung sofort gründlich reinigen 
Stabilisierbad oder Filme ohne Spiralen in 

Stabibad tauchen. Nie Stabi-
bad in den ATL füllen.

Maximaldichten zu hell: blau Verunreinigung des Erstent- Ansatzreihenfolge beachten, 
(je nach Stärke der Verun- wicklers mit Farbentwickler niemals gleiche Behälter oder 
reinigung) Rührstäbe für Erst- und Farb

entwickler benutzen.

Kalkflecken auf trockenem Zu hartes Leitungswasser Leitungswasser mit destillier-
Film  beim Ansatz des Stabilisier- tem oder entmineralisiertem 

bades Wasser im Verhältnis 1 : 2 
mischen. Zusätzlich Jobo 
Filmabstreifer benutzen

ALKALITÄTSÄNDERUNGEN BEIM FARBENTWICKLER

Film- Farbabweichung  Dichteabweichung Entsprechender Zusatz Ungefähre 
Hersteller in der Farbstufe von Säure oder Base Veränderung

(10%ig)* der Dichte-
werte in der 
Farbstufe

Kodak nach Blau Magenta Blaudichte liegt 2 ml verdünnte + 0,05 density
unter Rotdichte, Natriumhydroxidlösung nach Gelb-
Gründichte liegt pro Liter Farbentwickler Grün
über Rotdichte  

nachGelb Grün Blaudichte liegt über 2 ml verdünnte + 0,05 density
der Rotdichte, Schwefelsäure pro Liter nach Blau-
Gründichte liegt Farbentwickler zugeben Magenta
unter Rotdichte

Fuji nach Rot   Rotdichte liegt unter 4 ml verdünnte + 0,05 density
der Blau- und Natriumhydroxidlösung nach Blau 
Gründichte pro Liter Farbentwickler Grün

nach Blau Grün Rotdichte liegt über 4 ml verdünnte + 0,05 density
der Blau und Schwefelsäure pro Liter nach Rot
Gründichte Farbentwickler zugeben

Agfa nach Rot   Rotdichte liegt unter 5 ml verdünnte + 0,05 density
der Blau und Natriumhydroxidlösung nach Blau
Gründichte pro Liter Farbentwickler Grün 

nach Blau Grün Rotdichte liegt über 3 ml verdünnte + 0,05 density
der Blau und Schwefelsäure pro Liter nach Rot
Gründichte Farbentwickler zugeben

* Zur ph-Wertänderung steht Ihnen Jobo ph-correction Kit (Art.Nr. 4800) zur Verfügung. Die
Säure und die Lauge sind bereits fertig vorverdünnt (10%ig)und mit der beiliegenden Mensur
leicht nach obiger Tabelle dosierbar.
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PRODUKTE, DIE IHNEN DIE ARBEIT ERLEICHTERN:

Bezeichnung Verwendung Art.Nr.

Teilansatzstation für 15L für Teilansätze aus 15L- 9230
Konzentrate mit Dosiergarnitur Konzentraten
für 5 Kubitainer.

Deckel mit Schlauch und Für 15L-Cubitainer 9229
Klemme

ph-Correction-Kit Zur individuellen 4800
Farbsteuerung

Chemix Wandhalterung mit 4185
Rührstäben und Accu-
Rührgerät zum Ansatz 
in 15L-Kanistern

Mixing Kit Mensuren Zusammen- 7960
stellung für den Teilansatz 
aus 15L-Konzentraten

E-6 Handbuch Behandelt alle Fragen 4192
des E-6 Prozesses.
Hilft bei der Fehlersuche 
und deren Behebung

15L-Kanister mit Ablaufhahn Skalierter Kanister mit 3385
Schwimmdeckeln zum 
Ansatz und zur Auf-
bewahrung von 
Chemikalien

15L-Kanister ohne Ablaufhahn Skalierter Kanister mit 3389
Schwimmdeckeln zum 
Ansatz und zur Auf-
bewahrung von 
Chemikalien

5-L Kanister mit Ablaufhahn Kanister zum Ansatz und 4227
zur Aufbewahrung von 
Chemikalien

Rührstäbe (2 St.) Für Teilansätze in 1L- 3316
Mensuren

Trichter 10cm Zum Befüllen der 3342
Maschine, Behälter etc.

WIE SETZT MAN DAS JOBO AUTOLAB AM EFFIZIENTESTEN BEI
UNTERSCHIEDLICHEN ANFORDERUNGEN EIN?

1 FACHLABOR

Hier können die Chemikalien auf die zur Verfügung stehenden Tanks verteilt werden und stehen
bei Bedarf zur Verfügung. Durch den meist geringeren Filmanfall können verschiedene Prozesse
in einer Maschine bereitgehalten werden. In der Regel verwendet man die Chemikalien nur ein-
mal, da die Qualitätsansprüche gerade bei der E-6 Verarbeitung sehr hoch sind.

2 MINILAB

Bis zu 60% der Kosten sparen mit dem 15L-Ansatz

Wird das Jobo Autolab als Ergänzung zum Minilab für die Diafilmentwicklung eingesetzt, so wird
auch hier mit Einmalchemie gearbeitet. Es kann jedoch das Bleichfixierbad bedenkenlos bis zu
dreimal wiederverwendet werden. Wichtig ist, daß das einmal gebrauchte Bleichfixierbad dann
nicht älter als 14 Tage wird. Sollten bei der dritten Verwendung Bleichreste auf dem Film sichtbar
bleiben, so können die Filme ohne Qualitätseinbußen in frischem Bleichbad nachbehandelt wer-
den.

Niemals den Erstentwickler wiederverwenden!! 

Richtiges Vorgehen für die Mehrfachbenutzung des Bleichfixierbades

a) Im Programm die Bleichfixierzeit von 06:00 auf 08:00 ändern

b) Nur ca. 1/3 Bleichfixierbad ansetzen. Für 15 Liter Entwickler also 5 L Bleichfixierbad

c) Beim ATL-2400 und ATL-2500 die 15L Vorratsbehälter für das Bleichfix in die Auffangposition
stellen (Achtung: Deckel öffnen!). Das Bleichfixierbad wird so automatisch dreimal benutzt
und kann jeweils mit Neuansatz des Entwicklers ausgetauscht werden.
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APPLICATION

For standard processing of E-6 type color reversal films in JOBO rotary processors, developing
tanks and drums. This chemical set will process film according to manufacturer's specifications.
Consists of three baths only (+ stabilizing bath). Reversal processing is completed simulta-
neously with color development; bleaching and fixing are combined in a bleach/fix step. The redu-
ced number of baths simplifies the process and improves at the same time the reliability of wor-
king with this process.

SAFETY ADVICE

Please follow safety advice at the end of this manual.

DISPOSAL

Information on the disposal of photochemicals and used processing solutions can be obtained
from the local authorities responsible for environmental protection.

IMPORTANT!

Bottles and canisters made of plastic are being increasingly reused and recycled. In both cases
it is important that they do not contain any residues of concentrates. We therefore recommend
rinsing with part of the mixing water, and adding this to the appropriate solution.

PACKAGING

Product description for  working solution       Item No.
Processing Kit incl.
stabilizer 5 liters 9220
First developer     15 liters 9225
Color developer,
Part 1 and Part 2       15 liters 9226
Bleachfixing bath,  
Part 1 and Part 2 15 liters 9227 
Stabilizing bath     6x5 liters 9228

INSTRUCTION FOR MIXING 1 LITER OF WORKING SOLUTION

Mixing temperature 25-40°C/77-104°F.

Bath  Water     +Part 1    +Part 2
First developer       800 200
Color developer       600 200 200
Bleachfixing bath     600 200 200
Stabilizing bath      950 50
Always start with water and then add concentrates to the water. When mixing more than one part,
always mix part 1 first before adding part 2.

1. Avoid by all means contamination of the first developer with the color developer. It is advisab-
le to mix the first developer first and to store it in a tightly closed vessel to keep it protected
against possible contamination.

2. The bluish purple coloration of the working solution of the color developer is normal. It will turn
to yellow/brown after a period of time.

3. Measure the color developer concentrates very carefully. Even small errors will lead to shifts in
the color balance.

4. When preparing the stabilizing bath the temperature should not exceed 25°C/77°F.



GENERAL HINTS

The developing times listed in the tables represent averages, which may have to be individually
adjusted, if required. Lengthening the first developing time leads to lighter slides, shortening it to
more dense slides. First development is the critical phase of the process.

The processing times listed below are measured from the first contact of the film material with
the respective bath to the first contact with the following bath or the wash. All JOBO Autolabs are
pre-programmed accordingly. Drying should not be done at more than 60°C/140°F. Used and
fresh solutions should not be mixed with each other in order to avoid contamination.
Contamination of the first developer with traces or even with vapours coming from the color deve-
loper leads to lower maximum densities. The tank and the lid as well as the reel should be wash-
ed thoroughly with warm water after each processing. All part so the tank must be absolutely dry
before the next processing.

PROCESSING IN JOBO ROTARY PROCESSORS

ATL-container  Processing bath   Temp. Processing time  Remarks
Prewarming 38°C/100°F    05:00

1 First developer   38°C/100°F    06:30
Washing   38°C±2°C    02:30 Water should be changed

100°F±36°F at least 3 times
2 Color developer   38°C/100°F 06:00

Washing 2 38±2 °C 02:30 Water should be changed
100°F±36°F at least 2 times

3 Bleachfixing 38°C/100°F 06:00
Washing 3 38±2 °C 04:00 Water should be changed

100°F±36°F at least 4 times
Stabilizing bath   20-25 °C 01:00 Must be carried out external 

to the machine

The filling quantities of the tanks and drums match the minimum quantity of solution needed for
the relating number of films. (For sheetfilm processing in JOBO Expert Drums, please consider
the filling amounts given in the table that comes with the manual).

SHELF LIFE OF WORKING SOLUTIONS  

Within The Processor

First developer   2 weeks

Color developer   2 weeks

Bleachfix and Stabilizer 8 weeks 

SHELF LIFE OF WORKING SOLUTIONS 

In JOBO Containers

First developer   4 weeks

Color developer   8 weeks

Bleachfix and Stabilizer 12 weeks

The 15 L concentrates partially emptied and stored in original bottles will keep for 6 months.

1312

CHANGING THE FILM SPEED

Underexposed films can be pushed during processing by prolonging the first developer time.
Likewise overexposed film can be processed by reducing the first developer time.

Push  Change the first developer time to:
+ 1/3 stop 7 min
+ 1/2 stop 7 min 30 s
+ 2/3 stop 8 min
+ 1 stop      8 min 30 s
+ 1 1/2 stops 10 min 30 s
+ 2 stops     12 min
+ 2 1/2 stops 13 min
+ 3 stops     14 min

Pull
- 1/3 stop    6 min
- 1/2 stop    5 min 30 s
- 1 stop      4 min 30 s

INFLUENCING THE COLOR BALANCE

For process control, E-6 control strips are a good help. However, we recommend to check your
processing results with the emulsion you are using in your camera, as the color reproduction of
the control strips can be different to your own production. Use control strips only to check the con-
sistency of your processing solutions.

For adjusting the color balance of some types of films, the pH value of the color developer can
be changed.The JOBO ph Correction Kit #4800 contains all necessary solutions with the accord-
ing instructions (item is not included with the E-6 chemical kit!).



CHANGES IN ALKALINITY OF COLOUR DEVELOPER

Film       Color Density     Suitable amount     Approx.
manufact. deviation    variation   acid or base added  change in

from         in color    (10%)*              density 
reference    step      values in 

standard                                     color step
Kodak to blue- blue density       2 ml diluted   + 0,05 to

magenta      is under red      sodium hydro-  yellow-green
density, green    xide per liter 
density is under  color developer
red density

to yellow-  blue density       2 ml diluted   + 0,05 to
green       is under red       sulphuric acid  blue- 

density, green     per liter       magenta
density is under   color developer
red density

Fuji to red      red density        4 ml diluted    + 0,05
is under blue      sodium hydro-   to blue-
and green          xide per liter  green
density            color developer        

to blue-    red density        4 ml diluted    + 0,05
green       is under blue      sulphuric acid  to red

and green         per liter
Agfa red      red density 5 ml diluted     + 0.05

is under blue      sodium hydro-    to blue-
and green  xide per liter   green
density    color developer

to blue-    red density 3 ml diluted     + 0.05 
green       is above blue      sulphuric acid   to red

and green  per liter
density    color developer

* The JOBO pH Correction Kit (# 48OO) is available for easy modification of the pH value.
It contains both solutions (acid and base) already diluted, which can easily be measured
with the enclosed graduate according to the indications in above table.

1514

TROUBLE-SHOOTING GUIDE

Fault Possible Cause       Remedy

Slides too light      Over-exposure Check camera and
exposure

First developing     Shorten developing time
time too long by 15-30 s

Contamination of     Rinse equipment and reel
the first developer  thoroughly
with bleachfix

Slides too dark       Under-exposure       Check camera and
exposure

Prewarming of the    Add a prewarm time
tank has been omitted of 5 min to the program 

First developing     Extend developing time by
time too short       15-30 s

Uneven color areas, Insufficient filling Check filling quantities.
streaks and stripes   quantity     Tanks and reels must be

absolutely dry.
Fill in first developer quickly.

Color fog     Mixing vessels or    Use individual mixing
processor are not    vessel and mixing rod 
clean. Contamina-    for each bath
tion of one developer with 
another

Max. densities green  Contamination of     Clean reels immediately
the color developer  after stabilizing or
or first  put the films into the
developer    stabilizer without reels.
with the stabilizer  Never fill the 

stabilizer into the ATL!

D-max too light: Contamination of     Refer to the hint given
blue (depending on    the first developer  under mixing instruction.
the contamination     with color   Never use the same vessels
ratio) developer    or mixing rods for the

first and the color
developer.

Drying spots  Too hard tap water   Mix tap water with
on the dry film       when preparing the   distilled or deminerali-

stabilizing bath     zed water in the pro-
portion 1:2. In addition,
use a JOBO film wiper.



ITEMS THAT ARE WORTH CONSIDERING FOR MAKING YOUR
WORK EASIER

Description     Application Item No.

Station for partial for part mixing 9230
mixing of 15 L  from 15 L concentrates
concentrates w.
set of 
5 cubitainers

Cap with hose and clip  for 15 L cubitainers 9229

Ph Correction Kit       for individual adjust- 4800
ment of color balance

Chemix  Wall mount w. 4185
mixing rods and
drill motor for
mixing in 15 L
containers

Mixing Kit      Assortment of      7960
graduates for part
mixing from 15 L
concentrates

E-6 Handbook   Deals with all     4192
questions on E-6
processing. Helpful 
item for error diagnosis
and for finding remedies

15 L container w. Scaled container w. 3385
drain   floating lid for mixing

and storage of chemicals

15L-container w/o drain Scaled container w. 3389
floating lid for mixing
and storage of chemicals

5 L container w. Container for mixing and   4227
drain   storage of chemicals 

Mixing rods     For part mixing    3316
(2 pcs.) within 1 liter graduates

Funnel 10cm For filling of 3342
processor, vessels etc.

17

HOW TO USE THE ATL EFFICIENTLY IN DIFFERENT APPLICATION
SECTORS

1. PROFESSIONAL LAB

In this professional lab the chemicals are stored in containers and are readily available when
required. The user can have different processes available at the same time due to the often low
film throughput. Usually the chemicals are used only once as quality requirements are very high,
especially with E-6 processing.

2. MINILAB

Save up to 60% of your costs with the 15 L kit

One-shot chemistry is also used if the ATL is utilized as a complement to a minilab for slide pro-
cessing. However, in this case the bleachfix can be re-used up to three times if it is not older than
a fortnight. Films showing insufficient fixing can be treated in fresh bleaching bath without having
to accept any quality losses.

Never re-use the first developer!

CORRECT PROCEDURE FOR MULTIPLE USE OF BLEACHFIX

a) Extend bleachfix time in the program from 6 min to 8 min 

b) We recommend to only mix approx. 1/3 bleachfix, meaning 5 liter of bleachfix for 15 liter deve-
loper

c) Put the 15 L container for the bleachfix into the position for collection (models ATL-2400 and
ATL-2500) (Important: Open the cap of the container!). The bleachfix is now automatically
used three times. When filling in new developer into the containers, also fill in fresh bleachfix.

16
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CAMPO DE APLICACION

Para la elaboración de filmes reversibles en color conforme al proceso E-6 en las reveladoras
rotativas de Jobo, cubas de revelado y drums. La elaboración conduce a resultados armoniza-
dos al tipo. En este proceso se ha reducido el número de baños de elaboración a  3 (+ baño de
estabilización). La reversión tiene lugar simultáneamente durante el revelado en color. El blan-
queo y fijación se hacen en un baño combinado de blanqueo-fijación. El número reducido de
baños simplifica el ciclo del proceso haciendo al mismo tiempo más segura la elaboración.

CONSEJOS DE PRUDENCIA

a observar al final de las Instrucciones para el Uso.

DESABASTECIMIENTO

Los encargados locales de la protección del medio ambiente le informan acerca del desabaste-
cimiento de productos químicos para la fotografía y de sus soluciones usadas.

¡IMPORTANTE!

Cada vez más frecuentemente, los frascos y bidones se entregan para la reutilización o bien el
reciclaje. En ambos casos es importante que en los recipientes no se hallen restos de los con-
centrados. Por esta razón, aconsejamos eliminar los restos de los concentrados enjuagándolos
con una parte del agua de preparación y añadiéndolos a la respectiva preparación.

CONFECCIONES

Nombre del producto para solución de trabajo Ref. N°
Juego de trabajo incl. baño 
de estabilización 5 litros 9220
Primer revelador 15 litros 9225
Revelador color Parte 1 y Parte 2 15 litros 9226
Baño comb. blanqueo-fijación Parte 
1 y Parte 2 15 litros 9227
Baño de estabilización 6x5 litros 9228

PRESCRIPCION PARA LA PREPARACION DE 1 LITRO DE SOLU-
CIÓN DE TRABAJO

Temperatura del agua de la preparación 25 - 40 °C

Baño ml Agua +ml Parte 1 + ml Parte 2
Primer revelador 800 200
Revelador color 600 200 200
Baño blanq./fijac. 600 200 200
Baño de estabilidad 950 50

¡Lo primero que hay que echar es el agua! Tratándose de preparaciones compuestas de varias
partes, mezclar siempre la Parte 1 (30 segs. aprox.), antes de añadir la Parte siguiente.

Hay que evitar la contaminación del primer revelador con el revelador en color, por esta razón,
p.ej., tiene que prepararse primero, imprescindiblemente, el primer revelador y cerrarse bien el
recipiente. Es normal que la solución de trabajo del revelador en color tome una coloración azul
violeta. Después de una duración prolongada toma un color castaño amarillento. Hay que dimen-
sionar con sumo cuidado los concentrados del revelador en color. Ya pequeñas diferencias con-
ducen a variaciones de la estabilización cromática. La temperatura de preparación del baño de
estabilización no debe exceder los 25y°C.

C
ap

ac
ity

 /
 D

ru
m

2
5

1
3

25
21

/2
3

25
51

/5
3

2
5

6
3

2
5

8
3

2
5

9
3

3
0

0
4

3
0

0
5

3
0

0
6

3
0

1
0

4
5

1
7

M
in

. 
fil

lin
g 

qt
y.

14
0 

m
l

27
0 

m
l

56
0 

m
l

73
0 

m
l

10
00

 m
l

12
50

 m
l

27
0 

m
l

27
0 

m
l

21
0 

m
l

21
0 

m
l

50
0 

m
l

6x
9

6
18

18
30

42
6

9x
12

6
12

12
18

30
6

10

4x
5'

6
12

12
18

24
6

10

13
x1

8 
/ 

5x
7'

6

20
x2

5 
/ 

8x
10

'
4

5
2

A
4

4
2

30
x4

0
1

40
x5

0
1

FI
LM

 P
R
O

C
E
S
S
IN

G
 R

O
TA

R
Y
 S

Y
S
TE

M
2

5
0

0
 /

 3
0

0
0

 (
S
H
EE

T 
FI

LM
S
)

25
00

T
hi

s 
sy

st
em

 is
 u

se
d 

fo
r 

ro
ta

ry
 p

ro
ce

ss
in

g 
on

ly
 a

nd
 is

 d
es

ig
ne

d 
fo

r 
pr

of
es

si
on

al
 o

pe
ra

tio
n.

 T
he

 t
an

ks
 a

nd
 r

ee
ls

 a
re

 la
rg

er
 in

 d
i

a-
m

et
er

 a
nd

 a
llo

w
 e

as
y 

ha
nd

lin
g 

of
 h

ig
h 

fil
m

 t
hr

ou
gh

pu
t 

as
 w

el
l a

s 
pr

oc
es

si
ng

 o
f 

fil
m

s 
up

 t
o 

4x
5"

 s
he

et
fil

m
 s

iz
e.

30
00

T
he

 3
00

0 
se

rie
s 

dr
um

s 
ca

n 
on

ly
 b

e 
us

ed
 w

ith
 p

ro
ce

ss
or

s 
w

ith
 a

 J
ob

o 
Li

ft 
or

 th
e 

AT
L 

20
00

 s
er

ie
s 

of
 p

ro
ce

ss
or

s.
 In

 a
dd

iti
on

 to
 th

e
tw

o 
la

rg
es

t 
pr

in
t 

dr
um

s,
th

e 
E

xp
er

t 
sh

ee
t 

fil
m

 d
ru

m
s 

ar
e 

ba
se

d 
on

 t
hi

s 
sy

st
em

.

C
ap

ac
ity

 /
 D

ru
m

2
5

1
3

2
5

2
1

/2
3

2
5

5
1

/5
3

2
5

6
3

2
5

8
3

2
5

9
3

M
in

. 
fil

lin
g 

qt
y.

14
0 

m
l

27
0 

m
l

64
0 

m
l

85
0 

m
l

12
50

 m
l

15
00

 m
l

35
 m

m
 fi

lm
1

2
5

6
8

12

R
ol

lfi
lm

 /
 1

20
2

6
8

10
14

FI
LM

 P
R
O

C
E
S
S
IN

G
 R

O
TA

R
Y
 S

Y
S
TE

M
2
5
0
0
 (
3
5
 M

M
, 
R
O

LL
FI

LM
S)



2120

REVELADO �PUSH" Y �PULL" 

Las películas subexpuestas pueden elaborarse de forma que aumenten su sensibilidad, para lo
cual se alarga el tiempo del primer revelado. Exactamente igual, las películas sobreexpuestas
por equivocación pueden salvarse acortando el tiempo del primer revelado.

push Modificar el tiempo del primer revelado a:
+1/3  diafragma 07:00
+1/2  diafragma 07:30
+2/3  diafragma 08:30
+1   diafragma 08:30
+1½  diafragma 10:30
+2    diafragmas 12:00
+2 1/2 diafragmas 13:00
+3    diafragmas 14:00
pull
-1/3   diafragma 06:00
-1/2  diafragma 05:30
-1     diafragma 04:30

INFLUENCIA SOBRE LA ESTABILIZACION CROMATICA

Para controlar el revelado pueden usarse tiras de control E 6. Sin embargo, por nuestra parte
recomendamos revisar los resultados del revelado en lo referente a su material fotográfico, ya
que la reproducción cromática de las tiras de control no permite sacar conclusiones algunas
sobre el resultado en lo que respecta a su propia producción. Use las tiras de control sólo cuan-
do quiere revisar si su revelador se halla en perfecto estado.

Si hace falta, para el control cromático puede modificarse el pH del revelador en color. El kit de
corrección del pH de Jobo, Ref. N° 4800, contiene todas las soluciones necesarias y unas
instrucciones (¡no se hallan en el alcance por el suministro!).

ADVERTENCIAS GENERALES

El tiempo del primer revelado indicado en el cuadro es un valor promedio y, si hace falta, tiene
que adaptarse individualmente. Si se alarga el tiempo del primer revelado se aclaran las diapo-
sitivas, si se le acorta, son éstas más densas. El primer revelado es la fase crítica del proceso
de elaboración.

Los tiempos de elaboración indicados abarcan el lapso de tiempo desde el primer contacto del
correspondiente baño con el material fotográfico hasta el primer contacto del baño siguiente o
bien del lavado, en todos los ATL’s están así dimensionados los tiempos del proceso. ¡La tem-
peratura de secado no debe ser más alta de 60°C! ¡Las soluciones usadas y las no usadas no
deben mezclarse entre sí, debido al peligro de posibles impurezas! Una contaminación del pri-
mer revelador ya mediante mínimas trazas del revelador en color (¡igualmente vapores!), con-
duciría a menores densidades finales (densidades máximas). Después de cada paso de revela-
do tienen que lavarse intensivamente con agua caliente las cubas de revelado, las tapas y la
espiral de película. Tienen que haberse secado del todo antes de cada paso de elaboración.

ELABORACION EN LOS PROCESADORES ROTATIVOS DE JOBO

Recipiente ATL Baño elaboración Temperatura Tiempo mm:ss Notas
Precalentamiento 38°C 06:00

1 Primer revelador 38°C 06:30
Lavado 1 38+ -2 °C 02:30 3 cambios de agua como

mínimo
2 Revelador color 38°C 06:00

Lavado 2 38+ -2°C 02:30 2 cambios de agua como
mínimo

3 Baño de blanqueo 38°C 06:00
Lavado 3 38+ -2°C 04:00 4 cambios de agua como

mínimo
Baño de estabilización 20-25°C 01:00 ¡Realización fuera del 

tambor!

Las cantidades de llenado de las cubas y de los drums están dimensionadas de modo que en
la cuba se encuentra siempre la cantidad mínima de productos químicos requerida para el
número de películas. (¡Al revelar placas en los tambores Expert, rogamos se tenga en cuenta el
cuadro con las cantidades de llenado!)

ESTABILIDAD DE LAS SOLUCIONES PARA EL USO 

en la máquina

Primer revelador   2 semanas
Revelador en color   2 semanas
Baños de blanqueo y estabilización  8 semanas (de estabilización fuera de la máquina)

ESTABILIDAD DE LAS SOLUCIONES PARA EL USO

en los depósitos para productos químicos de Jobo (oscuro a 5-20°C)

Primer revelador   4 semanas
Revelador color   8 semanas
Baños de blanqueo y estabilización 12 semanas

Después de una toma parcial, los concentrados 15L que se conservan en el envase original, tie-
nen una estabilidad de 6 meses.
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FALLOS Y SUS CAUSAS

FALLO Causa posible Medida a tomar

Diapositivas demasiado claras Sobreexposición Revisar la cámara o bien la 
exposición

Demasiado largo el tiempo Acortar en 15 a 30 s. el tiem
del primer revelado po del primer revelado

Primer revelador contaminado Limpiar a fondo los revelado
por el baño de blanqueo-fijación res y las espirales

Diapositivas demasiado oscuras Subexposición Revisar la cámara o bien la 
exposición

Se ha olvidado precalentar la Completar el programa con 
cuba de la película un calentamiento de 05:00

Demasiado corto el tiempo Alargar en 15 a 30 s. el tiem-
del primer revelado po del primer revelado

Superficies cromáticas Demasiado pequeña la Revisar las cantidades de 
irregulares, tiras, estrías cantidad de llenado llenado 

En la fase de precalentamientoTienen que estar secas las 
se ha derramado agua sobre cubas y las espirales
la película seca

Velo cromático Sucios los recipientes de la Para cada baño debe poner
preparación o el aparato se a disposición un recipiente
revelador, contaminado un de preparación y una varilla 
baño revelador con otro baño agitadora

Densidades máximas verde El baño de estabilización ha Después de la estabilización 
contaminado el revelador en limpiar de inmediato y a fondo
color o bien el primer las espirales o sumerger las 
revelador películas en el baño de estabi-

lización sin espirales. No 
echar jamás en el ATL el 
baño de estabilización

Densidades máximas El revelador en color ha Observar la sucesión de la 
demasiado claras: Azul contaminado el primer preparación, no usar jamás el
(según la intensidad de la revelador mismo recipiente o varillas 
contaminación) agitadoras para el primer 

revelador y el revelador en 
color

Manchas cálcicas sobre la Agua de la cañería demasiado Mezclar en la relación 1:2 el 
película seco dura al preparar el baño de agua de la cañería con agua 

estabilización destilada ni desmineralizada.
Usar adicionalmente el escur-
ridor para películas de Jobo

MODIFICACIONES DE LA ALCALINIZACION EN REVEALDORES EN
COLOR

Fabri- Diferencia Diferencia de dens- Adimento correspon- Modificación 
cantes cromática idad en el escalón diente de ácido o aprox. de los

cromático base (al 10%)* valores de 
densidad en 
el escalón 
cromático de
películas

Kodak a azul magenta Densidad azul por 2 ml de solución de + 0,05 de 
debajo de la roja, hidróxido sódico diluido densidad a 
densidad verde por por litro de revelador en amarillo-verde
encima de la roja color

a amarillo verde Densidad azul por Añadir 2 ml de solución + 0,5 de den
encima de la roja, de ácido sulfúrico diluido sidad a azul-
densidad verde por por litro de revelador en magenta
debajo de la roja color

Fuji a rojo Densidad roja por 4 ml de solución de + 0,05 de 
debajo de las densi- hidróxido sódico diluido densidad a 
dades azul y verde por litro de revelador en azul verde

color
a azul verde Densidad roja por Añadir 4 ml de ácido + 0,05 de 

encima de azul y las sulfúrico diluido por litro densidad a 
densidades verde de revelador en color rojo

Agfa a rojo   Densidad roja por 5 ml de solución de + 0,05 de 
debajo de azul y las hidróxido sódico diluido densidad a 
densidades verde por litro de revelador en azul verde

color
a azul verde Densidad roja por Añadir 3 ml de ácido + 0,05 de 

encima de azul y las sulfúrico diluido por litro densidad a 
densidades verde de revelador en color rojo

* Para modificar el pH tiene a disposición el kit de corrección de Jobo (Ref. N° 4800). El
ácido y la base están ya prediluidos (al 10%) y pueden dosificarse sencillamente según el
cuadro sobre estas líneas, usando la probeta graduada adjunta.



2524

PRODUCTOS QUE LE SIMPLIFICAN EL TRABAJO

Designación Uso Ref. N°.

Estación de preparación para preparaciones 
parcial para concentrados 15L parciales de con
con juego dosificador para . centrados 15L
5 cubitenedores 9230

Tapa con tubo flexible y pinza Para el cubitenedor 15L 9229

Kit de corrección del pH Para el control cromático
individual 4800

Chemix Soporte mural con varillas
agitadoras y agitador de 
acumulador para preparar 
en bidones de 15 litros 4185

Mixing Kit Probetas graduadas. Juego 
para preparación parcial 
de concentrados 15L 7960

Manual E-6 Trata todas las cuestiones 
del proceso E-6. Ayuda a 
localizar los fallos y a 
eliminarlos 4192

Bidón de 15 l con llave de Bidón con escala y tapas 
vaciado flotantes para preparar y 

para guardar productos 
químicos 3385

Bidón de 15 litros sin llave de Bidón con escala y tapas 
vaciado flotantes para preparar y 

para guardar productos 
químicos 3389

Bidón de 5 l con llave Bidón para preparar y 
de vaciado para guardar productos 

químicos 4227

Varillas agitadoras (2 unids.) Para preparaciones 
parciales en probetas 
graduadas de 1 litro 3316

Embudo 10 cm Para llenar la máquina, 
recipientes, etc. 3342

¿CÓMO TRABAJAR DEL MODO MÁS EFICIENTE CON EL JOBO
AUTOLAB BAJO DIFERENTES EXIGENCIAS?

1 LABORATORIO ESPECIALIZADO

Aquí, los productos químicos pueden distribuirse entre las cubas que se hallan a disposición y,
si hacen falta, se tienen a disposición. Debido a que casi siempre se tiene un bajo número de
películas, en una máquina se pueden tener preparados diversos procesos. Generalmente, los
productos químicos se usan una sola vez, ya que son altísimas las exigencias cualitativas, pre-
cisamente en la elaboración E-6.

2 MINILAB

Ahorrar hasta el 60 % de los gastos con la preparación de 15L

Si a título de complemento para el Minilab se incorpora el Jobo Autolab, entonces se trabaja tam-
bién aquí con productos químicos monouso. Sin embargo, el baño combinado blanqueador-fija-
ción puede usarse aquí hasta 3 veces sin problema alguno. Lo que sí es importante es que baño
combinado de blanqueo-fijación usado ya una vez, no tenga más de 14 días. Si al usarse por
tercera vez se aprecian sobre la películas restos del blanqueado, entonces, las películas pueden
tratarse ulteriormente en un baño blanqueador reciente sin que pierda calidad.

¡¡No reutilizar jamás el primer revelador!!

Cómo proceder correctamente para usar varias veces el baño combinado de blanqueo-
fijación

a) En el programa, cambiar el tiempo de blanqueo-fijación de 06:00 a 08:00

b) Preparar sólo 1/3 aproximadamente del baño de blanqueo-fijación. Es decir, para 15 litros de
revelador, 5 litros de baño de blanqueo-fijación

c) En el ATL-2400 y ATL-2500 poner en la posición de recogida (¡atención: Abrir la tapa!) el
depósito de reserva de 15 litros para el baño de blanqueo-fijación. De este modo, el baño de
blanqueo-fijación se usa automáticamente tres veces y puede intercambiarse respectiva-
mente con la nueva preparación del revelador.
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Capacidad/Drum 2513 2521/23 2551/53 2563 2583 2593 3004 3005 3006 3010 4517

Cantidad mínima 

de llenado 140 ml 270 ml 560 ml 730 ml 1000 ml 1250 ml 270 ml 270 ml 210 ml 210 ml 500 ml

6x9 6 18 18 30 42 6

9x12 6 12 12 18 30 6 10

4x5' 6 12 12 18 24 6 10

13x18 6

20x25 4 5 2

A4 4 2

30x40 1

40x50 1

REVELADO DE PELÍCULAS SISTEMA DE ROTACIÓN 2500/3000 (PLACAS)

2500 Este sistema de cubas se usa exclusivamente para la rotación y está concebido para la elaboración profesional. El diámetro más
grande de la espiral facilita el manejo con grandes cantidades de películas y amplía las películas a elaborar hasta el formato del
placa 4x5’.

3000 Para usar el sistema 3000 se requiere un Lift (posibilidad de conexión para corona dentada). Sobre este sistema con los diá-
metros más grandes de las cubas se basa también la cuba EXPERT para placas, además de las dos cubas para papel más
grandes.

Capacidad/Drum 2513 2521/23 2551/53 2563 2583 2593

Cantidad mínima 

de llenado 140 ml 270 ml 640 ml 850 ml 1250 ml 1500 ml

Películas de 35 mm/ 135-36 1 2 5 6 8 12

Películas de carrete /120 2 6 8 10 14

REVELADO DE PELÍCULAS SISTEMA DE ROTACIÓN 2500 (PELÍCULAS DE 35 MM Y DE  CARRETE)
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ÎÎÁÁÐÐÀÀÁÁÎÎÒÒÊÊÀÀ  ÂÂ  ÐÐÎÎÒÒÀÀÖÖÈÈÎÎÍÍÍÍÛÛÕÕ  ÏÏÐÐÎÎÖÖÅÅÑÑÑÑÎÎÐÐÀÀÕÕ  JJOOBBOO

AATTLL--ccooccóóääûû** ÂÂààííííàà ÒÒååììïïååððààòòóóððàà ÂÂððååììÿÿ ÏÏððèèììåå÷÷ààííèèåå
Ïðîãðåâ 38°Ñ 5�00"

1 Ïåðâûé ïðîÿâèòåëü 38°Ñ 6�30"
Ïðîìûâêà 38°Ñ±2° 2�30" C òðåõêðàòíîé ñìåíîé

âîäû
2 Öâåòíîé ïðîÿâèòåëü 38°Ñ 6�00"

Ïðîìûâêà 2 38°Ñ±2° 2�30" C äâóêðàòíîé ñìåíîé
âîäû

3 Îòáåëêà-ôèêñàæ 38°Ñ 6�00"
Ïðîìûâêà 3 38°Ñ±2° 2�30" C ÷åòûð¸õêðàòíîé

ñìåíîé âîäû
Ñòàáèëèçàöèÿ 20°-25°Ñ 1�00" Âî âíåøíåé âàííå

Ðàñõîä ðåàêòèâîâ îïðåäåëÿåòñÿ ìèíèìàëüíûì êîëè÷åñòâîì ðåàêòèâîâ,
íåîáõîäèìûì äëÿ îáðàáîòêè ñîîòâåòñòâóþùåãî êîëè÷åñòâà ïëåíîê â áà÷êå (ðàñ÷åò
ðàñõîäà ðåàêòèâîâ ïðè îáðàáîòêå ôîðìàòíûõ ïëåíîê â áàêàõ ñåðèè JOBO Expert
ïðîèçâîäèòñÿ â ñîîòâåòñòâèè ñ òàáëèöåé, ïðèâîäèìîé â èíñòðóêöèè ê áàêàì).

ÑÑÐÐÎÎÊÊ  ÃÃÎÎÄÄÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ  ÐÐÀÀÁÁÎÎ××ÈÈÕÕ  ÐÐÀÀÑÑÒÒÂÂÎÎÐÐÎÎÂÂ,,  ÇÇÀÀËËÈÈÒÒÛÛÕÕ  ÂÂ  ÏÏÐÐÎÎÖÖÅÅÑÑÑÑÎÎÐÐ

Ïåðâûé ïðîÿâèòåëü 2 íåäåëè
Öâåòíîé ïðîÿâèòåëü 2 íåäåëè
Îòáåëêà-ôèêñàæ 8 íåäåëü

ÑÑÐÐÎÎÊÊ  ÃÃÎÎÄÄÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ  ÐÐÀÀÁÁÎÎ××ÈÈÕÕ  ÐÐÀÀÑÑÒÒÂÂÎÎÐÐÎÎÂÂ,,  ÏÏÐÐÈÈ  ÕÕÐÐÀÀÍÍÅÅÍÍÈÈÈÈ  ÂÂ
ÑÑÎÎÑÑÓÓÄÄÀÀÕÕ  JJOOBBOO

Ïåðâûé ïðîÿâèòåëü 4 íåäåëè
Öâåòíîé ïðîÿâèòåëü 8 íåäåëè
Îòáåëêà-ôèêñàæ 12 íåäåëü

Âñêðûòûå êîíöåíòðàòû â 15 ë êàíèñòðàõ ñîõðàíÿþòñÿ â òå÷åíèè 6 ìåñÿöåâ.

Ñíà÷àëà âñåãäà çàëèâàéòå âîäó à çàòåì äîáàâëÿéòå â íåå êîíöåíòðàòû. Åñëè
ðàñòâîð äâóõ- è áîëåå êîìïîíåíòíûé, âñåãäà ñíà÷àëà ðàçìåøèâàéòå ÷àñòü 1
ðàñòâîðà â òå÷åíèå íå ìåíåå 30 ñåê, à çàòåì óæå äîáàâëÿéòå ñëåäóþùèå
êîìïîíåíòû.

1.Âñåìè ñïîñîáàìè èçáåãàéòå êîíòàêòà öâåòíîãî ïðîÿâèòåëÿ ñ ïåðâûì
ïðîÿâèòåëåì. Ëó÷øå âñåãî ñìåøèâàòü ïåðâûé ïðîÿâèòåëü ðàíüøå îñòàëüíûõ
êîìïîíåíòîâ è õðàíèòü îòäåëüíî îò íèõ.

2.Ãîëóáîâàòî-ïóðïóðíàÿ îêðàñêà ðàáî÷åãî ðàñòâîðà öâåòíîãî ïðîÿâèòåëÿ
íîðìàëüíà. Ïîñëå îòñòîÿ â òå÷åíèå äëèòåëüíîãî âðåìåíè îêðàñêà ðàñòâîðà
ìåíÿåòñÿ íà æåëòîâàòî-êîðè÷íåâóþ.

3.Îñîáóþ òî÷íîñòü ñîáëþäàéòå ïðè äîçèðîâêå öâåòíîãî ïðîÿâèòåëÿ. Äàæå
íåçíà÷èòåëüíûå îòêëîíåíèÿ îò ðåêîìåíäàöèé ìîãóò âûçâàòü çàìåòíîå ñìåùåíèå
öâåòîâîãî áàëàíñà.

Ïðè ïðèãîòîâëåíèè ñòàáèëèçèðóþùåãî ðàñòâîðà òåìïåðàòóðà íå äîëæíà
ïðåâûøàòü 25°Ñ.

ÎÎÁÁÙÙÈÈÅÅ  ÐÐÅÅÊÊÎÎÌÌÅÅÍÍÄÄÀÀÖÖÈÈÈÈ

Â òàáëèöå îáðàáîòêè äàíû ñðåäíèå çíà÷åíèÿ äëèòåëüíîñòè ïðîöåññîâ, êîòîðûå
ìîãóò èçìåíÿòüñÿ â çàâèñèìîñòè îò òðåáîâàíèé. Â ðåçóëüòàòå óâåëè÷åíèÿ
äëèòåëüíîñòè îáðàáîòêè â ïåðâîì ïðîÿâèòåëå ïîëó÷àþòñÿ áîëåå ñâåòëûå ñëàéäû, à
ïðè óìåíüøåíèè - áîëåå ïëîòíûå. Îáðàáîòêà ïåðâûì ïðîÿâèòåëåì ÿâëÿåòñÿ
íàèáîëåå êðèòè÷íîé ôàçîé ïðîöåññà.

Ïðèâîäèìûå âðåìåíà îáðàáîòêè èçìåðÿþòñÿ îò ïåðâîãî ïîãðóæåíèÿ â ðåàêòèâ äî
åãî ïîãðóæåíèÿ â ñëåäóþùèé ðåàêòèâ èëè ïðîìûâî÷íóþ âîäó. Âñå ïðîöåññîðû
ñåðèè JOBO ATL çàïðîãðàììèðîâàíû èç ðàñ÷åòà íà ýòó ðåêîìåíäàöèþ.
Òåìïåðàòóðà ñóøêè íå äîëæíà ïðåâûøàòü 60°Ñ. Âî èçáåæàíèÿ ïîð÷è îòðàáîòàííûå
ðåàêòèâû íå äîëæíû ïîïàäàòü â ñâåæèå. Ïîïàäàíèå â ïåðâûé ïðîÿâèòåëü êàïåëü,
èëè äàæå ïàðîâ öâåòíîãî ïðîâèòåëÿ ïðèâîäèò ê ñóùåñòâåííîìó ñíèæåíèþ
ïëîòíîñòè ñëàéäà. Ïîñëå êàæäîãî öèêëà îáðàáîòêè áàêè, èõ êðûøêè è ñïèðàëè
ñëåäóåò òùàòåëüíî ïðîìûâàòü òåïëîé âîäîé. Ïåðåä ðàáîòîé îíè äîëæíû áûòü
àáñîëþòíî ñóõèìè.
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ÈÈÇÇÌÌÅÅÍÍÅÅÍÍÈÈÅÅ  ÊÊÈÈÑÑËËÎÎÒÒÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ  ÖÖÂÂÅÅÒÒÍÍÎÎÃÃÎÎ  ÏÏÐÐÎÎßßÂÂÈÈÒÒÅÅËËßß

ÏÏëëååííêêàà  ÖÖââååòòîîññììååùùååííèèåå ÈÈççììååííååííèèåå  ÊÊîîëëèè÷÷ååññòòââîî  ÏÏððèèììååððííîîåå  
((ôôèèððììàà)) ööââååòòîîââîîéé  ääîîááààââëëÿÿååììûûõõ  êêèèññëëîîòòûû  èèççììååííååííèèåå  

ïïëëîîòòííîîññòòèè èèëëèè  ùùååëëîî÷÷èè  ((1100%%))** ööââååòòîîââ  ââ  
ååääèèííèèööààõõ  
ïïëëîîòòííîîññòòèè

Kodak â ñèíå- ïëîòíîñòü ñèíåãî 2 ìë ùåëî÷è íà + 0.05 ê æåëòî-
ôèîëåòîâûé íèæå ïëîòíîñòè 1 ëèòð öâåòíîãî çåëåíîìó

êðàñíîãî, ïëîòíîñòü ïðîÿâèòåëÿ
çåëåíîãî íèæå
ïëîòíîñòè 
êðàñíîãî

â æåëòî-çåëåíûé ïëîòíîñòü ñèíåãî 2 ìë ñåðíîé êèñëîòû + 0.05 ê 
íèæå ïëîòíîñòè íà 1 ëèòð öâåòíîãî ñèíå-
êðàñíîãî, ïëîòíîñòü ïðîÿâèòåëÿ ôèîëåòîâîìó
çåëåíîãî íèæå 
ïëîòíîñòè êðàñíîãî

FFuujjii â êðàñíûé ïëîòíîñòü 4 ìë ùåëî÷è íà 1 + 0.05 ê 
êðàñíîãî íèæå ëèòð öâåòíîãî ñèíå-
ïëîòíîñòè ñèíåãî ïðîÿâèòåëÿ çåëåíîìó
è çåëåíîãî

â ñèíå-çåëåíûé ïëîòíîñòü êðàñíîãî 4 ìë ñåðíîé êèñëîòû íà 1 + 0.05 ê 
íèæå ïëîòíîñòè ëèòð öâåòíîãî êðàñíîìó
ñèíåãî è çåëåíîãî ïðîÿâèòåëÿ

AAggffaa â êðàñíûé ïëîòíîñòü êðàñíîãî 5 ìë ùåëî÷è íà 1 + 0.05 ê 
íèæå ïëîòíîñòè ëèòð öâåòíîãî ñèíå-
ñèíåãî è çåëåíîãî ïðîÿâèòåëÿ çåëåíîìó

â ñèíå-çåëåíûé ïëîòíîñòü êðàñíîãî 3 ìë ñåðíîé êèñëîòû íà 1 + 0.05 ê 
íèæå ïëîòíîñòè ëèòð öâåòíîãî êðàñíîìó
ñèíåãî è çåëåíîãî ïðîÿâèòåëÿ

* Íàáîð JOBO pH Correction Kit (êîä 4800) ïðåäíàçíà÷åí äëÿ áûñòðîãî è ïðîñòîãî
èçìåíåíèÿ êèñëîòíîñòè ðàñòâîðîâ. Â åãî ñîñòàâ âõîäÿò îáà êîìïîíåíòà (êèñëîòà è
ùåëî÷ü) â óæå ðàçâåäåííîì âèäå, êîòîðûå ëåãêî îòìåðèòü ìåíçóðêîé â íóæíîì (ñì.
òàáëèöó) êîëè÷åñòâå.

ÈÈÇÇÌÌÅÅÍÍÅÅÍÍÈÈÅÅ  ××ÓÓÂÂÑÑÒÒÂÂÈÈÒÒÅÅËËÜÜÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ  ÏÏËËÅÅÍÍÎÎÊÊ

Íåäîýêñïîíèðîâàííûå ïëåíêè ìîãóò äîâîäèòüñÿ äî íîðìàëüíîé ïëîòíîñòè ïóòåì
ïåðåïðîÿâêè â ïåðâîì ïðîÿâèòåëå. Íàîáîðîò, ïëîòíîñòü ïåðåýêñïîíèðîâàííîé
ïëåíêè ìîæíî ïîíèçèòü íåäîïðîÿâêîé. 

ÏÏååððååïïððîîÿÿââêêàà ÂÂððååììÿÿ  ïïððîîÿÿââêêèè  ââ  ïïååððââîîìì  ïïððîîÿÿââèèòòååëëåå
+1/3 ñòóïåíè 07�00"
+1/2 ñòóïåíè 07�30"
+2/3 ñòóïåíè 08�00"
+1 ñòóïåíü 08�30"
+1 1/2 ñòóïåíè 10�30"
+2 ñòóïåíè 12�00"
+2 1/2 ñòóïåíè 13�00"
+3 ñòóïåíè 14�00"

ÍÍååääîîïïððîîÿÿââêêàà
-1/3 ñòóïåíè 06�00"
-1/2 ñòóïåíè 05�30"
-1 ñòóïåíü 04�30"

ÈÈÇÇÌÌÅÅÍÍÅÅÍÍÈÈßß  ÖÖÂÂÅÅÒÒÎÎÂÂÎÎÃÃÎÎ  ÁÁÀÀËËÀÀÍÍÑÑÀÀ

Ïðè êîíòðîëå ïðîöåññà ïðîÿâêè õîðîøóþ ïîìîùü îêàçûâàþò êîíòðîëüíûå ïîëîñêè
äëÿ ïðîöåññà Å-6. Âìåñòå ñ òåì, ìû ðåêîìåíäóåì ïðîâîäèòü òåñòû èìåííî íà òîé
ýìóëüñèè, êîòîðóþ Âû ïðèìåíÿåòå ïðè ñúåìêàõ. Èñïîëüçóéòå êîíòðîëüíûå ïîëîñêè
òîëüêî äëÿ îöåíêè ñîñòîÿíèÿ ðåàêòèâîâ.

Íåêîòîðûå òèïû ïëåíîê äîïóñêàþò óïðàâëåíèå öâåòîáàëàíñîì ïóòåì èçìåíåíèÿ
êèñëîòíîñòè (pH) öâåòíîãî ïðîÿâèòåëÿ. Ðåêîìåíäóåì ïðèìåíÿòü íàáîð äëÿ
èçìåíåíèÿ êèñëîòíîñòè JOBO pH Correction Kit (êîä 4800), âêëþ÷àþùèé ïîäðîáíóþ
èíñòðóêöèþ ïî ïðèìåíåíèþ. Ýòîò íàáîð íàäî çàêàçûâàòü îòäåëüíî.
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ÑÑÎÎÂÂÅÅÒÒÛÛ  ÏÏÎÎ  ÏÏÎÎÂÂÛÛØØÅÅÍÍÈÈÞÞ  ÝÝÔÔÔÔÅÅÊÊÒÒÈÈÂÂÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ  ÐÐÀÀÁÁÎÎÒÒÛÛ

11..  ÏÏÐÐÎÎÔÔÅÅÑÑÑÑÈÈÎÎÍÍÀÀËËÜÜÍÍÛÛÅÅ  ËËÀÀÁÁÎÎÐÐÀÀÒÒÎÎÐÐÈÈÈÈ

Â ýòîé îáëàñòè ïðîìûøëåííîñòè îáû÷íî ðåàêòèâû ñëåäóåò ãîòîâèòü çàðàíåå è
õðàíèòü â ðàçäåëüíîé ïîñóäå. Ïðè ýòîì ëàáîðàíò âñåãäà èìååò âîçìîæíîñòü
áûñòðî ñìåíèòü ïðîöåññ îáðàáîòêè. Âòîðîé îñîáåííîñòü ïðîôåññèîíàëüíûõ
ëàáîðàòîðèé çàêëþ÷àåòñÿ â íåáîëüøîì îáùåì êîëè÷åñòâå ïðîõîäÿùåãî ìàòåðèàëà.
Òðåòüå, ÷òî ñëåäóåò îòìåòèòü - ýòî ïîâûøåííûå òðåáîâàíèÿ ê êà÷åñòâó îáðàáîòêè
ïëåíîê, îòêóäà âûòåêàåò îäíîêðàòíîå èñïîëüçîâàíèå ðåàêòèâîâ è èõ äîâîëüíî
áîëüøîé ðàñõîä, â îñîáåííîñòè ïî ïðîöåññó Å-6.

22..  ÌÌÈÈÍÍÈÈËËÀÀÁÁÎÎÐÐÀÀÒÒÎÎÐÐÈÈÈÈ

Ïðèìåíåíèå ðåàêòèâîâ â ðàñôàñîâêå ïî 15 ëèòðîâ äàñò Âàì ýêîíîìèþ â ðàñõîäàõ
íà ðåàêòèâû ïðèìåðíî 60%. 

Â ïðîöåññîðàõ ATL, óñòàíàâëèâàåìàõ â êà÷åñòâå äîïîëíèòåëüíîãî ê
ìèíèëàáîðàòîðèÿì îáîðóäîâàíèÿ äëÿ îáðàáîòêè ñëàéäîâ òàêæå ïðèìåíÿþòñÿ
îäíîðàçîâûå ðåàêòèâû. Â ýòîì âàðèàíòå èñïîëüçîâàíèÿ ìîæíî ýêîíîìèòü íà
îòáåëêå-ôèêñàæå, ïðèìåíÿÿ ðàáî÷èé ðàñòâîð äî òðåõ ðàç ïðè óñëîâèè, ÷òî ñðîê
ðàáîòû ñ íèì íå ïðåâûøàåò äâóõ íàäåëü. Åñëè íà ïëåíêå íà÷èíàþò îáðàçîâûâàòüñÿ
ñëåäû îò îòáåëêè-ôèêñàæà, èñïîëüçóåìîé â òðåòèé ðàç, ñëåäóåò îáðàáîòàòü åå åùå
ðàç â ñâåæåé îòáåëêå. Ïîòåðü êà÷åñòâà ïðè ýòîì íå ïðîèñõîäèò.

ÍÍèèêêîîããääàà  ííåå  èèññïïîîëëüüççóóééòòåå  ääââààææääûû  ïïååððââûûéé  ïïððîîÿÿââèèòòååëëüü!!

ÌÌÍÍÎÎÃÃÎÎÊÊÐÐÀÀÒÒÍÍÎÎÅÅ  ÈÈÑÑÏÏÎÎËËÜÜÇÇÎÎÂÂÀÀÍÍÈÈÅÅ  ÎÎÒÒÁÁÅÅËËÊÊÈÈ

a)Óâåëè÷üòå âðåìÿ îòáåëêè ñ 6 äî 8 ìèíóò

á)Ìû ðåêîìåíäóåì ðàñõîäîâàòü ïðèìåðíî 1/3 ÷àñòè îòáåëêè-ôèêñàæà íà 1 ÷àñòü
ïðîÿâèòåëÿ. Èíûìè ñëîâàìè, Âû ìîæåòå ðàñõîäîâàòü 5 ë îòáåëêè-ôèêñàæà íà 
15 ë ïðîÿâèòåëÿ.

â)Ïîñòàâüòå 15 ë êàíèñòðó äëÿ îòáåëêè-ôèêñàæà äëÿ ñáîðà îòðàáîòàííîãî ðåàêòèâà
(â ìîäåëÿõ ATL-2400 è ATL-2500). Íå çàáóäüòå îòêðûòü êðûøêó íà êàíèñòðå!
Òåïåðü îòáåëêà-ôèêñàæ àâòîìàòè÷åñêè èñïîëüçóåòñÿ òðè ðàçà. Ïðè ñìåíå
ïðîÿâèòåëÿ òàêæå çàëåéòå ñâåæóþ îòáåëêó.

ÂÂÎÎÇÇÌÌÎÎÆÆÍÍÛÛÅÅ  ÍÍÅÅÏÏÎÎËËÀÀÄÄÊÊÈÈ

ÏÏððèèççííààêê ÂÂîîççììîîææííààÿÿ  ïïððèè÷÷èèííàà ÑÑïïîîññîîáá  óóññòòððààííååííèèÿÿ

ÑÑëëààééää  ññëëèèøøêêîîìì  ïïððîîççððàà÷÷ííûûéé Ïåðåýêñïîçèöèÿ Ïðîâåðèòü ôîòîêàìåðó 
èëè ýêñïîíîìåòð

Óâåëè÷åííîå âðåìÿ Óìåíüøèòü íà 15-30 ñåê
ïðîÿâêè ïåðâûì 
ïðîÿâèòåëåì
Çàãðÿçíåíèå ïåðâîãî Ïðîìûòü îáîðóäîâàíèå, 
ïðîÿâèòåëÿ îòáåëêîé- áàêè è ñïèðàëè
ôèêñàæåì

ÑÑëëààééää  ññëëèèøøêêîîìì  ïïëëîîòòííûûéé Íåäîýêñïîçèöèÿ Ïðîâåðèòü ôîòîêàìåðó 
èëè ýêñïîíîìåòð

Îòñóñòâèå ðåæèìà Äîáàâèòü 5-ìèíóòíûé 
ïðîãðåâà ïëåíêè ïðîãðåâ â ïðîãðàììó
Óìåíüøåííîå âðåìÿ Óâåëè÷èòü íà 15-30 ñåê
ïðîÿâêè ïåðâûì 
ïðîÿâèòåëåì

ÍÍååððààââííîîììååððííîîññòòüü  ööââååòòîîââ,,  Íåäîñòàòî÷íîå Äîâåñòè äî íîðìû
ïïîîëëîîññûû  èè  ïïÿÿòòííàà  ííàà  ííååããààòòèèââåå êîëè÷åñòâî ðàñòâîðîâ

Âëàãà â áàêå âî âðåìÿ Âûñóøèòü áàêè è ñïèðàëè
ïðîãðåâà

ÖÖââååòòííààÿÿ  ââóóààëëüü Íåäîñòàòî÷íî ÷èñòûé Èñïîëüçóéòå ðàçäåëüíóþ 
ïðîöåññîð èëè ïîñóäà. ïî ðàñòâîðàì ïîñóäó è 
Çàãðÿçíåíèå ïåðâîãî ëîïàòêè äëÿ 
ïðîÿâèòåëÿ ïðî÷èìè ïåðåìåøèâàíèÿ
ðåàêòèâîìè..

ÏÏîîââûûøøååííííààÿÿ  ïïëëîîòòííîîññòòüü  Çàãðÿçíåíèå öâåòíîãî èëè Ïðîìûâàéòå ñïèðàëè 
ççååëëååííîîããîî ïåðâîãî ïðîÿâèòåëÿ ñðàçó ïàñëè 

ñòàáèëèçàòîðîì ñòàáèëèçàöèè èëè 
ñòàáèëèçèðóéòå ïëåíêó 
áåç ñïèðàëè. Íèêîãäà íå 
ñòàáèëèçèðóéòå ïëåíêó â 
ïðîöåññîðå.

ÏÏëëîîòòííîîññòòüü  ññèèííååããîî  ññèèëëüüííîî  Çàãðÿçíåíèå ïåðâîãî Ñîáëþäàéòå èíñòðóêöèè 
ïïîîííèèææååííàà  ((ââ  ççààââèèññèèììîîññòòèè  îîòò ïðîÿâèòåëÿ öâåòíûì ïî ïðèãîòîâëåíèþ 
ççààããððÿÿççííååííèèÿÿ)) ðàñòâîðîâ. Íå 

èñïîëüçóéòå îáùóþ 
ïîñóäó äëÿ ïåðâîãî è 
öâåòíîãî ïðîÿâèòåëåé

ÒÒîî÷÷êêèè  ííàà  ïïëëååííêêèè  ïïîîññëëåå  ññóóøøêêèè Ñëèøêîì æåñòêàÿ âîäà äëÿ Ïðèìåíÿéòå äëÿ .
ñòàáèëèçèðóþùåé âàííû ïðèãîòîâëåíèÿ ðàñòâîðà 

ñòàáèëèçàòîðà 
äèñòèëëèðîâàííóþ èëè 
äåìèíåðàëèçîâàííóþ âîäó, 
ïî êðàéíåé ìåðå 
ñìåøèâàéòå åå ñ ïðîâîäíîé 
â ñîîòíîøåíèè 2:1. Äëÿ 
ïðåäâàðèòåëüíîãî óäàëåíèÿ 
êàïåëü ñ ïëåíêè ïðèìåíÿéòå 
ùèïöû JOBO
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¥poåµ­oªå¹eæ¿¸oc¹¿ / ¡añ®å 2513 2521/23 2551/53 2563 2583 2593 3004 3005 3006 3010 4517

�oæåñec¹­o pac¹­opo­ 140 ¯æ 270 ¯æ 560 ¯æ 730 ¯æ 1000 ¯æ 1250 ¯æ 270 ¯æ 270 ¯æ 210 ¯æ 210 ¯æ 500 ¯æ

6x9 6 18 18 30 42 6

9x12 6 12 12 18 30 6 10

4x5' 6 12 12 18 24 6 10

13x18 6

20x25 4 5 2

A4 4 2

30x40 1

40x50 1

O¢pa¢o¹®a ÿæë¸®å po¹aýåo¸¸aø cåc¹e¯a ¢añ®o­ 2500/3000 (ÿæoc®åe ÿæë¸®å)

2500 Õ¹a cåc¹e¯a ¢añ®o­ åcÿoæ¿µºe¹cø ¹oæ¿®o ªæø po¹aýåo¸¸o¼ o¢pa¢o¹®å ÿpoíeccåo¸aæ¿¸o¨o ®æacca. ©åa¯e¹p cÿåpaæå
ÿoµ­oæøe¹ ÿpoø­®º ¢oæ¿òo¨o ®oæåñec¹­a ÿæë¸o® ªo íop¯a¹a 4x5".

3000 ©æø ÿpå¯e¸e¸åø ¢a®o­ cepåå 3000 ¸eo¢xoªå¯ ÿoª½ë¯¸å®. ¥o ¹a®o¯º ²e ÿpå¸ýåÿº ÿoc¹poe¸¾ ¢añ®å ªæø ÿæoc®åx
ÿæë¸o® Expert.

¥poåµ­oªå¹eæ¿¸oc¹¿ / ¡añ®å 2513 2521/23 2551/53 2563 2583 2593

�oæåñec¹­o pac¹­opo­ 140 ¯æ 270 ¯æ 640 ¯æ 850 ¯æ 1250 ¯æ 1500 ¯æ

35¯¯ ÿæë¸®a 135-36 1 2 5 6 8 12

Poæ¿íåæ¿¯ 120 2 6 8 10 14

O¢pa¢o¹®a ÿæë¸®å po¹aýåo¸¸aø cåc¹e¯a ¢añ®o­ 2500 (35¯¯, poæ¿íåæ¿¯)
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JOBO Labortechnik
Kölner Str. 58 Technische Änderungen vorbehalten
D-51654 Gummersbach Technical modifications are reserved 01098 (M-961185)

SICHERHEITSRATSCHLÄGE

Safety advice • Conseils de prudence • Forsigtighedsregler • Veiligheidsaanbevelingen •
Consigli di prudenza • Turvallisuusneuvoja • Säkerhetssetninger • Consejos de prudencia
• ÌÌÅÅÐÐÛÛ  ÏÏÐÐÅÅÄÄÎÎÑÑÒÒÎÎÐÐÎÎÆÆÍÍÎÎÑÑÒÒÈÈ

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Bei Berührung mit den Augen gründlich mit
Wasser abspülen und Arzt konsultieren.

Keep out of reach of children. In case of contact with eyes, rinse immediately with plenty of water
and seek medical advice.

Conserver hors de la portée des enfants. En cas de contact avec les yeux, laver immédiament
et abondamment avec de l´eau et consulter un spécialiste.

Buiten bereik van kindern bewaren. Bij aanraking met de ogen onmiddelijk met overloedig water
afspoelen en deskundig medisch advies inwinnen.

Conservare fuori della portata bei bambini. in caso di contatto con gli occhi, lavare immediata-
mente e abbondamente con acqua e consultare un medico.

Säilyettävä lasten ulottumattomissa. Aineen jouduttua silmiin huuhdeltava välittömästi funsaalla
vedellä ja mentävä lääkäriin.

Förvaras oåtkomligt för barn. Vid stänk i ögonen, skölj omedelbart med stora mängder vatten och
kontakta läkare. Får man stoffet i øynene, skyll straks grundig med store mengder vann og kon-
takt lege

Manténgase fuera del alcance de los niños. En caso de contacto con los ojos, lávenlos inme-
diatamente con agua abundante y acúdase a un médico.

Õðàíèòå ðåàêòèâû â íåäîñòóïíûõ äåòÿì ìåñòàõ. Ïðè ïîïàäàíèè ðåàêòèâîâ â ãëàçà
íåìåäëåííî ïðîìîéòå áîëüøèì êîëè÷åñòâîì âîäû è íåìåäëåííî îáðàòèòåñü ê
âðà÷ó.


